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Kurzanleitung IGS-900A/924A mit dyn PMT und EIT passing zu max 128 SPTS: 
 
NMS-Adresse voreingestellt: 192.168.0.136 
https-login:  user = admin , password = m89xC2F7 

 
 
Man sollte irgendwann mal Username und Passwort individualisieren und ggf.- mit IP-Adresse aufschreiben und 
hinterlegen. 
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Tuner einrichten: 

 
 

 Werte entsprechend eintragen z.B. 
nach: https://www.satindex.de/sat/astra-free/   
Satellite: 1-4 sind die DiSEqC schalter für einen Multiswitch mit mehreren SAT-positionen bis zu 4 LNB's. 
PLS, ISI ist nur für den Sonderfall DVB-T/T2 multistream-Transponder-Einrichtung. Bsp.: Italien oder Frankreich. 
Also im Normalfall so lassen. 
 
Tuner einlesen = markieren (mit der Maus draufklicken) dann PARSEN: am besten einem nach dem anderen oder alle 
zusammen sofern alle Tuner zum Empfang konfiguriert sind.: 

https://www.satindex.de/sat/astra-free/
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Danach sind die Inhalte sichtbar und man kann seinem ersten SPTS einen TV Service zuweisen: 

 
CA filter kann ON sein, PID remapping benötigen wir nicht außer bei identischen PIDs von verschiedenen 
Transpondern zu streamen um Kollisionen zu vermeiden. 
Im ASTRA 19 gibt es einige Überlappungen und auch SAT-Übergreifend z.B. Hotbird/Eutelsat/ASTRA… 
 Hier der ARD-testsender für dynamische Programmumschaltungen als Beispiel: 
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Klick auf den Service öffnet das Konfig-Popup für den TV Service: 
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Wenn man weiss, dass dieser dynamisch Umschaltet muss der PMT-Schalter hier gesetzt werden. 
Dieser Broadcast macht das dynamische PMT Umschalten im Minutentakt und schaltet die Audio-Video-PIDs 
zwischen Tagesschau24 und ONE HD um. Der SPTS Ausgangsstream wird dann ebenfalls durch permanente 
Überwachung der PMT-Werte seine Inhalte dynamisch zuweisen/umschalten. 
 
IP Streams einrichten/zuweisen: 
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Wichtig: SPTS 1-64 streamen auf DATA1 65-128 auf DATA2 aus siehe Grenzen 
Beide DATA ports dürfen nicht im selben Subnet spielen, daher immer verschiedene statische Adressen 
konfigurieren: Bsp.:  

 
Der GW kann gleich sein, die UDP-Multicasts benötigen zum streamen aber eine Absender-Adresse der jeweiligen 
Netzwerkschnittstelle. 
 
 
Anpassung der IP/port-Adressen der streams können utomatisch bei port und adresse inkrementiert werden: 
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Die MAX Datenrate muss zwingend erhöht werden, da 7Mb/s (wichtig für Null-pakete injizieren und als CBR 
streamen inkl. PID 8191dec als zero-Packets Auffüllung -im normalen SPTS UDP BR streaming nicht notwendig, da 
nur spezielle alte IP zu QAM Modulatoren manchmal CBR streams als Input benötigen – also NullPakete zum 
Bandbreite sparen immer auf FILTER ON lassen. 
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Und: 

 
 
HD streams von den Öffis und auch z.B. ServusTV etc… machen im Schnitt ca. 15 Mb/s datarate. 
SD streams wie die freien Privaten wie SAT1, RTL SD sind mit unter 10 Mb/s am streamen. 
Also NullpKT Filter = ON und trotzdem datarate mind. 15% höher als den DVB-Inhalt setzen und man bekommt keine 
Bauklötzchen im Bild bei Peaks in dem datenstrom, der die Marke partiell mal überschreitet. 
 
Zuweisung der SPTS nummern im TS-Menue: 
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In der Mitte wählt man den zu konfigurierenden Bereich/Abschnitt aus: 1-16 … 113-128. Oben links dann den Stream 
in dem Bereich: 
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Hier WDR-Köln: Ist der hauptsender des RegionalSenderPakets vom WDR und benötigt keine PMT-Umschaltung weil 
er immer da ist: 
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Aber der Nächste: 
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Dasselbe gilt z.B. für das MDR-Paket: Dort ist Sachsen Anhalt der Hauptsender – wenn ich mich nicht irre         und die 
anderen benötigen die PMT-Überwachung und / ggf. Umschaltung wenn sie passiert. Meist Anbends 18-18.15 und 
19.30-20:00 sowie morgends manchmal. 
Bsp.: 
Hier sieht man, dass die beiden unterschiedliche PMT-PID haben aber die PCR-PID, die zum Video-PID gehört ist 
identisch: 
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Diese ändern sich (bis auf Köln) bei Regionalaufschaltung der anderen WDR's. 
 
Hier sieht man die FullHD Datarate beider WDR's -bei identischem Inhalt sind die gleich: 

 
 
 
Example SPTS 65 (Out on DATA2 !!!!): 
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ASI out 1  und 2 kann man zur Kontrolle an einen Analyser oder zum ASI BNC weiterleiten an ein anderes Gerät -wie 
z.B. einen Modulator- benutzen  
Oder ASI 1+2 IN ebenfalls von einem anderen gerät zuführen und dann hier streamen.#: 

 
 
Zwischendurch öfters mal die config speichern – sonst ist sie nach einem Neustart eine alte: 

 
 
Im General-menü kann man noch weitere Einstellungen vornehmen, muss man aber nicht. Evtl. bei IP/Paket-Jitter 
sollte man die PCR neu 'Einstanzen': 
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Aber zur optimierten PCR Korrektur benötigt man schon ein en Analyser für die Kontrolle/Einstellung: 
Bsp.: MPTS vom Transponder per ASI: 
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SPTS:Stream: 



 

19 
 

 
 
 


